
Pfahlbauarchäologie am Bieler See (CH) und UNESCO-
Weltkulturerbe-Prämierungen im Kanton Bern

Dr. Albert Hafner berichtet über die Erforschung der Pfahlbausiedlungen 
am Bieler See und die neuen Welterbestätten des Kantons.

Freitag, 11. Mai, 19.30 Uhr
Ort: Höri-Strandhalle, Öhningen-Wangen
Veranstalter: Museum Fischerhaus Wangen; keine Gebühr.

Kelten am Hohenhewen 

Vor etwa 2300 Jahren besiedelten Kelten ein weitläu-
fi ges Areal zwischen Anselfi ngen und Welschingen.
Dr. Jürgen Hald stellt die Ergebnisse aus den jüngsten 
archäologischen Ausgrabungen am Fuße des Hohenhe-
wens vor, die spannende Erkenntnisse zur eisenzeit-
lichen Besiedlung des Hegaus erbrachten.

Dienstag, 20. März, 19.00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Anselfi ngen, Auf der Höhe 5; Veranstal-
ter: AK Kulturl. HGV/Stadt Engen; keine Gebühr.

80 Tonnen Keltengrab: Entdeckung, Bergung und Ausgrabung
des neuen frühkeltischen Fürstinnengrabs von der Heuneburg

Prof. Dr. Dirk Krausse berichtet von der spektakulären Bergung eines Prunk-
grabes des 6. Jh. v. Chr. und stellt die neuen Forschungsresultate vor.

Mittwoch, 25. April, 20.00 Uhr
Ort: Stadthalle Singen in der Reihe „WissensWert“
Veranstalter: HGV/Hegau-Museum/SMV; Gebühr: 5 € (Mitglieder 4 €). 

Wangen am Hinterhorn ist 
Weltkulturerbe der UNESCO

Eröffnungsveranstaltung der Sonderausstellung des 
Museums Fischerhaus mit informativen Vorträgen von 
Dr. Helmut Schlichtherle und Sabine Hagmann M.A. zu 
den neuen Welterbestätten am Bodensee.

Freitag, 30. März, 19.30 Uhr
Ort: Höri-Strandhalle, Öhningen-Wangen
Veranstalter: Museum Fischerhaus Wangen
Keine Gebühr.

Stadtgründungen im Mittelalter – Archäologische Belege
aus Südwestdeutschland

Dr. Bertram Jenisch erläutert die allgemeine städtebauliche Entwicklung im 
Mittelalter anhand von neuen archäologischen Untersuchungen. 

Dienstag, 8. Mai, 19.00 Uhr
Ort: Städtisches Museum Engen + Galerie, Klostergasse 19, Engen
Veranstalter: AK Kulturl. HGV/Stadt Engen; Gebühr: 5 € (Mitgl. 4 €).

Von Schwertern zu Pfl ugscharen –
Die Schmiedekunst der Kelten

Innovativ und perfekt war das Können der Kelten im 
Umgang mit dem Eisen. Friedrich Krause berichtet 
über die Kunst der keltischen Meisterschmiede.

Dienstag, 6. März, 19.00 Uhr
Ort u. Veranstalter: Hegaumuseum Singen (neben Rat-
haus) mit SMV / HGV
Gebühr: 4 € (Mitglieder 3 €).

Keltische Fürsten zwischen Hochdorf und
Heuneburg

Abend der Archäologie zum Keltenjahr mit spannenden 
Vorträgen von Prof. Dr. Dirk Krausse zum Thema: „Die 
Heuneburg, ein Fürstensitz und sein Umfeld“ sowie von 
Thomas Hoppe M.A. zum Thema: „Die Kline von Hoch-
dorf, Kunst und Elitekultur“.

Mittwoch, 18. April, 18.00 Uhr
Ort und Veranstalter: Archäologisches Landesmuseum 
Baden-Württemberg, Konstanz, Benediktinerplatz 5.

Die frühkeltische Heuneburg und ihr archäologisches Umfeld

Die Bus-Exkursion führt an die Obere Donau zum eisenzeitlichen Fürs-
tensitz Heuneburg (8. – 5. Jahrhundert v. Chr.) mit seinen rekonstruierten 
Bauten und mächtigen Fürstengrabhügeln. Leitung: Dr. Jürgen Hald

Samstag, 12. Mai, 8.00 – 19.00 Uhr, ab Rathaus Singen
Veranstalter: HGV/Hegau-Museum/SMV
Gebühr: 37 € (Mitglieder 32 €). Anmeldung Tel. 0 77 31 / 8 52 3 9

HGV = Hegau Geschichtsverein e. V., SMV = Singener Museumsverein e. V., 
AK Kulturl. = Arbeitskreis Kulturlandschaft , FöKuHei = Förderkreis Kultur 
und Heimatgeschichte

Tipp
Großes Keltenfest

Sonntag, 18. März 2012

10.00 – 18.00 Uhr

im
Archäologischen
Landesmuseum,

Benediktinerplatz 5, 
Konstanz

Eine Zeitmaschine ins Schaffhauser
Mittelalter

Kurt Bänteli, Kantonsarchäologie SH, stellt ein inte-
ressantes Forschungsprojekt zur Rekonstruktion der 
Stadt und der Lebensumstände im mittelalterlichen 
Schaffhausen des 14. bis 16. Jahrhunderts vor.

Dienstag, 12. Juni, 19.00 Uhr
Ort: Archäologisches Landesmuseum, Konstanz, 
Benediktinerplatz 5; Veranstalter: AK Kulturl. HGV; 
Gebühr: 5 € (Mitglieder 4 €).

Keltische Eisenproduktion im
Nordschwarzwald 

Dr. Guntram Gassmann und Dr. Günther Wieland 
berichten über die Ausgrabungen keltischer Verhüt-
tungsareale bei Neuenbürg. Sie erlauben detaillierte 
Einblicke in die keltische Eisenproduktion.

Dienstag, 19. Juni, 19.00 Uhr
Ort u. Veranstalter: Hegaumuseum Singen (neben Rat-
haus) mit SMV / HGV
Gebühr: 4 € (Mitglieder 3 €)

Von Grabhügeln und Moorfunden

Abend der Archäologie zum Keltenjahr mit span-
nenden Vorträgen von Dr. Jürgen Hald zum Thema: 
„Die Kelten im Hegau“ sowie von Dr. Caroline v. Nico-
lai zum Thema: „Keltische Naturheiligtümer in Süd-
westdeutschland“.

Mittwoch, 23. Mai, 18.00 Uhr
Ort und Veranstalter: Archäologisches Landes-
museum, Konstanz, Benediktinerplatz 5.

Kultur-Velo:
Keltische Grabhügel auf dem Bodanrück

Per Fahrrad führt Dr. Jürgen Hald zu imposanten 
Grabhügeln zwischen Dettingen und dem Gemein-
merker Hof. Dazu gehört auch der größte Grabhügel 
des Hegaus, der „Heidenbühl“ bei Kaltbrunn.

Freitag, 20. Juli, 15.00 – 18.00 Uhr
Veranstalter: HGV/Hegau-Museum/SMV
Gebühr: 5 € (Mitglieder 4 €). 
Info und Anmeldung Tel. 0 77 31 / 8 52 3 9

Germanen – Alamannen – Merowinger
Das alamannische Gräberfeld von Gottmadingen

Dr. Jürgen Hald referiert über neue Ausgrabungen in einem frühmittel-
alterlichen Gräberfeld in Gottmadingen und die Alamannen im Hegau.

Donnerstag, 26. April, 19.30 Uhr
Ort: Fahrkantine Gottmadingen, Hilzinger Str. 20; Veranstalter: HGV mit 
Gemeinde und FöKuHei Gottmadingen; keine Gebühr. 
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Titelbild: Bernsteinperle aus einem frühkeltischen Prunkgrab bei Herbertin-
gen, Kreis Sigmaringen (Foto: Landesamt für Denkmalpfl ege am Regierungs-
präsidium Stuttgart, Yvonne Mühleis).
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